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GIVING TUESDAY

.FREUDE UND HOFFNUNG SCHENKEN

Überschüssiges in den öffentlichen

Ob Singles' Day, Black Friday
oder Cyber Monday: Der Novem-
ber steht jedes Jahr ganz im Zei-
chen des Konsums. Überall in der
Schweiz purzeln die Preise, der
Rotstift -wird so grosszügig wie
nie angesetzt: Es winken die
grössten Rabatte des Jahres. Ein
Tag hebt sich aber wohltuend ab:
der Giving Tuesday am Dienstag
nach dem Black Friday. Dabei
geht es nicht darum, möglichst
viel Ware für möglichst wenig
Geld zu ergattern, sondern dar-
um, möglichst viel zu geben. Er
wurde 2012 von den amerikani-
schen Organisationen «92nd
Street Y» und United Nations
Foundation als grosser Aktions-
tag nach dem Black Friday und
dem Cyber Monday ins Leben ge-
rufen - als Gegengewicht zum

Kühlschrank stellen: Eine Aktion von Madame Frigo.

Konsumrausch. Ein paar Beispie- in Winterthur. Am
le von Aktionen in der Schweiz.
Mobile Tauschbörse
Die Klimaschutzbewegung My-
blueplanet begeht den Giving
Tuesday mit dem Programm
«Give & Take». Dabei handelt es
sich um eine mobile Tauschbör-
se. Wir alle haben zuhause Din-
ge rumstehen, die wir nicht mehr
nutzen. Aber anderswo ist das
ausrangierte Tellerservice viel-
leicht hochwillkommen. Wer also
ungenutzte, aber noch einwand-
freie Gegenstände nicht wegwer-
fen möchte, kann sie an einem
der «Give-&-Take»-Standorte
abgeben, wo andere abholen
können, was ihnen gefällt und
was sie gut gebrauchen können.
Es sind zwei Tauschmobile un-
terwegs, eins in Zürich und eins

Tauschtreff
beim Treffpunkt Vogelsang in
Winterthur ist ebenfalls Bringen
und Holen angesagt, genauso
wie im Factory-Outlet von
Triumph in Bad Zurzach. «Der
bewusste Umgang mit Ressour-
cen schont das Klima. Deshalb
laden wir alle ein, einen unserer
Standorte zu besuchen», verkün-
det die Institution.
Einen öffentlichen
Kühlschrank füllen
Madame Frigo tauscht an diesem
Tag Lebensmittel. An 130 Orten
in 15 Kantonen stehen dafür öf-
fentliche Kühlschränke bereit.
Wer zu viel eingekauft hat, einer
Sonderaktion nicht widerstehen
konnte oder nicht weiss, wohin
mit den Resten vom letzten Fest,
kann den Überschuss in einen
solchen Kühlschrank stellen. Und
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jeder darf sich kostenlos daraus
bedienen. Der Verein schreibt:
«Food Waste entsteht bei uns zu-
hause häufig unbemerkt. Das
muss nicht sein. In diesem Jahr
konnten wir schon über 200 Ton-
nen Lebensmittel weitervertei-
len und damit die Umwelt ein
kleines Stück entlasten.»
Dem Spitalalltag entfliehen
Die Fondation Th&)dora mit Sit-
zen in Lonay VD und Hunzen-
schwil AG hilft Kindern, die im
Spital sein müssen, diese oft
schwierige Zeit mit Spielen und
Lachen zu überstehen. Zustän-
dig dafür sind die Traum-Dokto-
ren. Sie öffnen mit jedem Spital-
besuch für die Kinder ein Fens-
ter zur Fantasie und gehen
spontan auf ihre Bedürfnisse ein.
Wer am Giving Tuesday zwanzig
Franken spendet, ermöglicht ei-
nen solchen Besuch. Seitens der
Fondation Th6odora heisst es:
«In den letzten dreissig Jahren
haben wir über zwei Millionen
Kindern geholfen.»
Einen Schubkarren
verschenken
Die Entwicklungshilfe-Organi-
sation Miva will bitterarmen
Menschen im Norden von Kame-
run zu einem Schubkarren ver-
helfen, damit sie lebenswichtige
Dinge wie Trinkwasser, Brenn-
holz oder die Ernte nicht mehr
selbst nach Hause oder zum
Markt tragen müssen. Miva er-
klärt: «Ein Schubkarren beför-
dert ein Vielfaches dessen, was
ein Mensch tragen kann. Er ver-
bessert die Lebensbedingungen
einer Familie, weil diese so ein
höheres Einkommen erzielen
kann.» Die robusten Gefährte
werden zudem vor Ort produ-
ziert und schaffen dadurch auch
ein Einkommen für lokale Hand-
werker. An diesem Tag können
Interessierte für 190 Franken ei-

nen Schubkarren verschenken
und erhalten dafür eine perso-
nalisierte Geschenkkurkunde.
Starten Sie selber
eine Aktion!
Nicht nur Organisationen kön-
nen am Giving Tuesday mitma-
chen, sondern jede Person. Auf
www.giving-tuesday.ch findet
man alle Aktionen, an denen man
sich beteiligen kann. Jede und je-
der kann aber auch eine eigene
Aktion starten, um diejenigen
Menschen oder diejenige Orga-
nisation zu unterstützen, die ei-
nem am Herzen liegt. Machen Sie
mit beim Giving Tuesday - denn
Geben macht glücklich!
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